
Programm, Termine und Preise 
 

Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. übernimmt für Sie die 

fachliche und pädagogische Planung und Betreuung der 

Seminare. Wir erstellen ein Programm, organisieren 

Unterkunft und Verpflegung und verpflichten qualifi-

zierte Referentinnen und Referenten für die einzelnen 

Seminareinheiten. Unser Bildungsteam ist jedoch sehr 

bemüht, die Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmer 

bei der Programmgestaltung zu berücksichtigen. Nutzen 

Sie deshalb die Möglichkeit und nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen 

entgegen und sprechen das Programm, den Termin und 

die Dauer des Seminars mit Ihnen ab. Ein Beispiel-

programm finden Sie rechts. 

 

Unser Angebot für Sie: 

 

Ab 369,00 Euro pro Person bieten wir Ihnen eine 

mehrtägige Studienfahrt inkl. Übernachtung (DZ) und 

Verpflegung (HP) im 3-Sterne-Hotel oder mehr, 

Buskosten sowie sämtlicher Führungen und Honorare.  

 

Unsere Seminare werden aus öffentlichen Mitteln der 

Bundeszentrale für politische Bildung, der Landes-

zentrale für politische Bildung NRW sowie über die 

Bezirksregierung Köln gefördert und stehen allen 

interessierten Bürgerinnen und Bürgern ab 16 Jahren 

offen. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 20 Personen.  
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  Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. 
 

Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. ist eine staatlich 

anerkannte Institution der politischen Weiterbildung für 

Jugendliche und Erwachsene. Sie ist unabhängig und 

überparteilich tätig und wird durch Bundes- und Landes-

einrichtungen gefördert. Die Bildungsangebote stehen 

allen politisch interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

ab 16 Jahren offen. Seit 2010 ist die Jakob-Kaiser-

Stiftung e.V. durch das Gütesiegel Weiterbildung 

zertifiziert.  

Die deutschland- und europapolitische Bildungsarbeit 

der Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. entwickelte sich aus dem 

geistigen Erbe ihres Namensgebers Jakob Kaiser als 

Widerstandskämpfer gegen jede Form von 

Totalitarismus und erstem Minister für gesamtdeutsche 

Fragen. Sein Leitspruch „Wir haben Brücke zu sein“ ist 

unser Bildungsauftrag. 

In unserer Bildungsarbeit orientieren wir uns  am christ-

lichen Menschenbild. Wir sind den Grundwerten der 

Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit sowie den 

Grundsätzen der Freiheitlich Demokratischen 

Grundordnung verpflichtet. Wir wenden uns gegen jede 

Form von Extremismus und sehen es als eine unserer 

vorrangigen Aufgaben an, politische Partizipation zu 

stärken, Vorurteile abzubauen sowie das gesamt-

deutsche und europäische Bewusstsein zu fördern.  

 

Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. 

Godesberger Straße 8, 53639 Königswinter 

Tel. 02223 / 70 610 

Fax 02223 / 70 620 

mail@jakob-kaiser-stiftung.de 

www.jakob-kaiser.de 
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Beispielprogramm 

 
       1. Tag 

 

     bis 14:00 Uhr    Ankunft im Hotel und Zimmerbelegung 

    

     14:30 Uhr          Begrüßung und Einführung in die Thematik 

 

     15:00 Uhr          Abfahrt mit dem Bus zum Mahnmal  

                                 St. Nikolai Kirchenruine 

 

     15:30 Uhr         „Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg“ –   

                                Wiederaufbau im Schatten der Vergangenheit  

                                Informationsbesuch mit Führung und Diskussion  

                                durch das Dokumentationszentrum des   

                                Mahnmals St. Nikolai-Kirchenruine 

    

     17:30 Uhr         Rückfahrt ins Hotel 

 

     18:30 Uhr         Abendessen im Hotel (im Preis enthalten) 

                                   

                                    

       2. Tag 

        

        ab 07:00 Uhr    Frühstück 

 

    09:00 Uhr        „Von der Hansestadt zur Handelsmetropole“ 

                                Der Wirtschaftsstandort Hamburg gestern  

                                und heute 

                                Vortrag und Diskussion 

      

     11:00 Uhr          Abfahrt mit dem Bus zum Museum 

                                der Arbeit 

 

     11:30 Uhr         „Von der Industrialisierung zur Globalisierung- 

                                Wie hat sich das Arbeitsleben verändert? 

                                Informationsbesuch mit Führung und Diskussion  

                                durch das Museum der Arbeit. Anschließend 

                                Möglichkeit zur individuellen Erkundung. 

 

     13:30 Uhr          Mittagspause (Selbstzahler) 
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       15:00 Uhr        „HafenCity Hamburg – Das größte inner- 

                                städtische Entwicklungsprojekt in Europa 

                                Kommentierter Quartiersrundgang durch die 

                                HafenCity unter besonderer Berücksichtigung 

                                der planerischen und wirtschaftlichen Dynamik  

                                der Hansestadt Hamburg 

 

 

          17:00 Uhr        Reflexion des Tages 

 

 

         3. Tag 

            

          ab 07:00 Uhr   Frühstück 

 

          08:30 Uhr        Abfahrt zum Hamburger Hafen 

 

         10:00 Uhr        „Das Tor zur Welt“ – Handel im Zeitalter  

                                   der Globalisierung  

                                Kommentierte Hafenrundfahrt mit                         

                                Erläuterungen zur Bedeutung des Hamburger  

                                Hafens für den Überseehandel und 

                                   die deutsche Exportwirtschaft  

 

 

       12:30 Uhr        Mittagspause (Selbstzahler) 

 

          14:30 Uhr        „Piraterie als Problem der maritimen  

                                    Sicherheit“ - Der Schutz internationaler  

                                    Handelswege und die Rolle der Bundesmarine 

      Vortrag und Diskussion bei der                

                                    Marineschifffahrtsleitung in Hamburg 

      

      16:30 Uhr          Reflexion des Tages 

 
      ab 17:30           Zeit zur freien Verfügung (kein Programm) 
 
                                 Abendessen (Selbstzahler) 
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      4. Tag 

   

        ab 07:00 Uhr    Frühstück und Zimmer räumen 

 

        09:00 Uhr         Abfahrt zum Rathaus 

 

    10:00 Uhr         „Das historische Rathaus:  

                                Stadt-Macht-Politik“ 

                                Informationsbesuch mit kommentierter  

                                Führung und Diskussion 

 

     11:30 Uhr         „Blick nach Europa“ – Der gemeinsame 

                                Binnenmarkt 

                                Gespräch mit einem Vertreter der 

                                Staatskanzlei, Abteilung Angelegenheiten 

                                der Europäischen Union 

 

     13:00 Uhr         Abschlussdiskussion und Auswertung 

                               des Seminars 

 

     14:00 Uhr         Möglichkeit zur Verpflegung für 

                                die anschließende Rückfahrt 

                               (Selbstzahler) 

      

     15:00 Uhr         Rückfahrt 

 

  

 

 
 

 

 

Ihre Ansprechpartner 
 
Dr. Matthias Kirch 

Bildungsreferent,  02223 / 70612  

m.kirch@jakob-kaiser-stiftung.de 

 

Nina Pauseback 

Pädagogische Leiterin  02223 / 70613 

ninapauseback@jakob-kaiser-stiftung.de 

 

 

 


